Neuregelung der
Umsatzbesteuerung

Steuerliche
Bestandsaufnahme in
den Kirchengemeinden

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden



18:00 Uhr — 19:30 Uhr (10:00 Uhr - 11:30 Uhr)

= Anderung der Rechtslage | Verscharfung Umsatzsteuer
* Die Vorbereitung auf 2021

* Arbeitshilfe + Unterlagen Datenerfassung im Detail

19:30 Uhr — 19:45 Uhr (11:30 Uhr - 11:45 Uhr)
= Pause

19:45 Uhr - 21:00 Uhr (11:45 Uhr - 13:00 Uhr)

= Ablauf der Bestandsaufnahme
* Neue FiBu - Planungsstand

= FAQs, Ansprechpartner Lin[izel:tsc:ﬁen
= Fragen und Anregungen ol oo
Themen

springen
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- Anderung der Rechtslage | Verscharfung

Umsatzsteuer

zurtick zur Agenda
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= Eine Grundvoraussetzung fur die Umsatzbesteuerung ist, dass die
Leistung durch einen ,,Unternehmer* erbracht wird.

= Hinsichtlich der Unternehmereigenschaft der ,juristischen Personen des
offentlichen Rechts’ (jPdoR) knupfte das Umsatzsteuergesetz bisher an
den Begriff des Betriebes gewerblicher Art (BgA) gemaR § 2 Abs. 3 UStG
a.F. an.

JPAOR (,,0ffentlichen Hand*) sind u.a. auch
= Kirchliche Korperschaften des offentlichen Rechts, wie z.B.

= Diozesen, Gemeindeverbande, Kirchengemeinden, Fabrikvermogen,
Stellenvermogen, Stiftungsvermogen

= nicht jedoch Pastoralverbunde, Pastorale Raume (keine Rechtspersonen)

= ebenso nicht e.V.'s, GmbH's u.a. privatrechtliche Rechtstrager

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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» Auffassung Finanzverwaltung:

» BgA erst ab einem Umsatz von 35.000 € p.a., bezogen auf jeweils
gleichartige Tatigkeiten

hoheitliche Tatigkeiten
(einschl. Amtshilfe u. Beistandsleistungen)
keine Steuerpflicht

Vermdgensverwaltung ——

(,nicht steuerbar”)
geringfugige wirtschaftliche

Tatigkeiten (< 35 T € p.a.)

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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= Der bisher fur die Umsatzbesteuerung der offentlichen Hand maRgebende
§ 2 Abs. 3 UStG wurde gestrichen

* und durch den neuen § 2 b UStG ersetzt.

= § 2 b UStG n. F. befasst sich nur noch mit der Frage der Steuerbarkeit von
Tatigkeiten im Rahmen der sog. ,,6ffentlichen Gewalt“.

= Far privatrechtliche Betatigungen gelten uneingeschrankt die allgemeinen
Regelungen des UStG:

- Begriff der Vermogensverwaltung irrelevant
- Begriff Betrieb gewerblicher Art irrelevant
- Aufgriffsgrenze des BgA in Hohe von 35.000 EUR irrelevant
= § 27 Abs. 22 UStG n. F.: Anwendung ,altes‘ Recht bis Ende 2020 maoglich

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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Tatigwerden auf privatrechtlicher Grundlage - Beispielsfalle

» Eine Kirchengemeinde wirbt Anzeigen fiur ihre Gemeindebriefe
ein und erzielt hierbei einen Jahresumsatz von 20.000 EUR.

» Gleichzeitig erwirtschaftet sie uber die Stromerzeugung durch
eine Photovoltaikanlage jahrlich 22.000 EUR.

 und aus dem Verkauf von Speisen und Getranken beim
Pfarrfest, bei einem Basar etc. weitere 25.000 EUR.

Da, bezogen auf die verschiedenen wirtschaftlichen Tatigkeiten, die Um-
satzgrenze von 35.000 EUR jeweils nicht erreicht wird, begrundet die
Gemeinde keinen BgA.

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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Tatigwerden auf privatrechtlicher Grundlage - Beispielsfalle
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» Eine Kirchengemeinde wirbt Anzeigen fiur ihre Gemeindebriefe
ein und erzielt hierbei einen Jahresumsatz von 7.000 EUR.

» Gleichzeitig erwirtschaftet sie uber die Stromerzeugung durch
eine Photovoltaikanlage jahrlich 5.000 EUR.

 und aus dem Verkauf von Speisen und Getranken beim
Pfarrfest, bei einem Basar etc. weitere 6.000 EUR.

Da der Gesamtumsatz bei 18.000 EUR liegt und damit der Schwellenwert
gem. § 19 UStG von 17.500 EUR uberschritten wird, sind die v.g. Umsatze
komplett zu versteuern. Die Gemeinde kann in Folge dessen die
Vorsteuern geltend machen.

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
Informationsveranstaltungen des Erzbistum Paderborn vom 30.08. — 07.11.2018 8



Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
Informationsveranstaltungen des Erzbistum Paderborn vom 30.08. — 07.11.2018



» Die generelle Besteuerung von Tatigkeiten auf privatrechtlicher Tatigkeit und im
Rahmen der Vermogensverwaltung hat zur Folge, dass eine Vielzahl der bisher
steuerfreien kirchl. KoR umsatzsteuerpflichtig werden.

» Es ist ein betrachtlicher organisatorischer Aufwand erforderlich (ehrenamtlich
gepragte ortliche Rechtstrager).

» Das derzeitige Buchhaltungsprogramm ist nur bedingt fur steuerliche Erfassung
der Geschaftsvorfalle geeignet.
» AuBerdem durfte in der Praxis kaum eine einheitliche Buchfuhrung vorhanden sein.

» Alle (unselbstiandigen) Gruppierungen und alle Einrichtungen (z.B. Friedhéfe) in der
Gemeinde sind mit einzubeziehen. Barkassen sind mit zu erfassen.

» Das Rechtstragerprinzip ist konsequent umzusetzen
- Wer tritt als Veranstalter auf? Wer tragt die Einrichtung?

- Abgrenzung gegeniiber selbstandigen kirchlichen Vereinen, Gruppierungen und
Verbanden auf kirchengemeindlicher Ebene

- Selbststandige Vermogensmassen in den Kirchengemeinden (z.B. Pfarrfonds)
sind gesondert zu erfassen.

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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Allphasen-Nettoumsatzsteuer Entgelt Vorsteuer
mit Vorsteuerabzug

-‘h'c““qen e&&stungsaustausch
- siﬁ h‘ L g
Gegenlelstun&‘ g\ be‘:\-t's
u 2 aet R n 8e*
Lieferungen/ nie’ 9 3D Be;e‘-\-c’\
Leistung qfe'ﬁ 'l.i-f'f;;dﬁng 1‘:‘“ rei steuerpflichtig
un we end
Kleinunternehmer
steuerbar
Hilfsgeschéafte Steuererklarung

Aufzeichnungen

weiter zur ,Vorbe-
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Beispiel: Abgrenzung Leistungsaustausch /
Innenumsatz im Bereich der Kirchengemeinden (Arbeitshilfe - S. 10)

Die kfd und die Messdienergruppe entrichten fur die Benutzung einer
Kegelbahn jeweils ein Entgelt an die ,,Kirchenkasse®.

 Die Einnahmen der Kirchengemeinde aus der Uberlassung an die kfd — als
selbststandige Gruppierung der Kirchengemeinde — sind steuerpflichtig
und damit in der Steuererklarung zu beruicksichtigen.

 Die Einnahmen der Kirchengemeinde aus der Uberlassung an die
Messdiener — als unselbststandige Gruppierung der Kirchengemeinde —
sind als Innenumsatz nicht steuerbar und damit in der Steuererklarung
nicht zu berucksichtigen.

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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Steuerbare Umsatze (= Umsatze, die ein ,,Unternehmer im Inland gegen
Entgelt im Rahmen seines Unternehmens* erzielt) konnen

= steuerpflichtig
— sh. Checkliste ,,steuerpflichtige Einnahmen® (A ...)

— sh. im Detail ,,Arbeitshilfe* Ziff. 4. (ABC der Tatigkeiten und Einnahmen
in der Kirchengemeinde)

= oder aufgrund von allgemeinen Befreiungstatbestanden des
Umsatzsteuergesetzes steuerfrei sein.

— sh. Checkliste ,,steuerfreie Einnahmen“ (B ...)

— sh. ,Arbeitshilfe” Ziff. 2.4. (Allgemeingiiltige Befreiungstatbestande
des Umsatzsteuergesetzes)

— sh. im Detail ,,Arbeitshilfe* Ziff. 4. (ABC der Tatigkeiten und Einnahmen
in der Kirchengemeinde)

Diese Einnahmen miussen in der Umsatzsteuererklarung erfasst
werden.

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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Auszug aus § 4 UStG:
Nr.9a (") Grundstickslieferungen 1. 5. d. GrEStG
Nr. 12 (") Vermietung von Grundsticken

MNr. 16 eng mit dem Betrieb von Altenheimen, Pflegeheimen,
etc. verbundene Leistungen

MNr. 18 Leistungen der Wohlfahrtspflege

Nr. 20 Umsatze der Theater, Orchester, Museen, Blchereien

sowie Denkmaler der Bau- und Gartenbaukunst

Nr. 21a Leistungen der anerkannten Schulen

Nr. 22 Vortrage und Kurse &ffentlicher Kérperschaften

Nr. 23/25 Leistungen der Jugendhilfe

Nr. 26 ehrenamtliche Tatigkeiten fur kirchl. Korperschaften

Nr. 27 Fersonalgestellung von Ordensleuten (Diakonissen,

Pfarrer, Mdnche, etc.) fur gemeinnitzige, mildtatige und
schulische Zwecke

(*) Auf die Steuerbefreiung nach § 4 Nr. 9a und Nr. 12 kann unter
bestimmten Umstanden verzichtet werden, § 9 UStG.

Steuerliche bestanusaunariie i uci NIUHSHYSHISH UG |
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Auf die ,,nicht steuerbaren Einnahmen* findet das Umsatzsteuergesetz keine
Anwendung. Sie sind somit nicht in der Steuererklarung zu erfassen.

Gleichwohl sollten auch diese Einnahmen in der Bestandsaufnahme
mitberucksichtigt werden.

— sh. Checkliste ,,nicht steuerbare Einnahmen* (C ...)
— sh. im Detail ,,Arbeitshilfe” Ziff. 2.3. (Nicht steuerbare Einnahmen)

— sh. im Detail ,,Arbeitshilfe* Ziff. 4. (ABC der Tatigkeiten und Einnahmen in der
Kirchengemeinde)

Beispiele

— ,,echte Zuschusse“ (z. B. Kirchensteuerzuweisungen, Zuschusse Kommune) -
kein Leistungsaustausch

— Spenden - kein Leistungsaustausch

— ,,echter Schadensersatz” - kein Leistungsaustausch

— Friedhof (Aufgaben des Bestattungswesens) - hoheitlich / nicht
unternehmerisch = Abgrenzung Grabpflege (unternehmerisch)

— Ausnahmetatbestande des § 2b UStG - noch unklar, Verhandlungen mit
Finanzverwaltung

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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Keine Umsatzsteuer braucht erhoben werden, wenn
 im vergangenen Jahr ein Umsatz von max. 17.500 EUR und

« im aktuellen Jahr voraussichtlich ein Umsatz von weniger als
50.000 EUR erzielt wird.

Vorteile der Kleinunternehmer-Klausel:
« Wettbewerbsvorteil (Preise ohne USt. niedriger als Konkurrenz)

« keine USt.-Voranmeldungen erforderlich (wohl aber generelle
Verpflichtung zur Abgabe einer Jahreserklarung!)

Nachteile der Kleinunternehmer-Klausel:
« kein Vorsteuerabzug moglich

Optionsrecht zur Regelbesteuerung (Bindung: 5 Jahre)

vgl. auch FAQs — ,Fragen zur

Steuerliche Bestandsautnanme in den Kirchengemeinden | Umsatzsteuer allgemein®
Informationsveranstaltungen des Erzbistum Paderborn vom 30.08. — 07.11.2018
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X Ergänzungen FAQ 10.2018 - Kleinunternemerregelung.docx

O Besondere Umsatzsteuerpflichten, die
auch im hoheitlichen Bereich zu beachten
sind

= ,innergemeinschaftlicher Erwerb*

= auslandischer Leistungsbezug

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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®  Die Vorbereitung auf 2021

zurtick zur Agenda
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Ubergangsregelung gem. § 27 Abs. 22 UStG:

= Die jPdoR konnte bis Ende 2016 dem Finanzamt gegenuber erklaren, dass
sie die bisherige Rechtslage fur samtliche nach dem 31. Dezember 2016
und vor dem 1. Januar 2021 ausgefuhrte Leistungen weiterhin anwendet.

* Die Optionserklarung wurde von allen Kirchengemeinden im Erzbistum
Paderborn fristgerecht bis zum 31.12.2016 abgegeben.

Damit ist ein Ubergangszeitraum (bis Ende 2020) gewihrleistet, um die
erforderlichen Vorbereitungen treffen zu konnen.

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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1. Vorbereitungsarbeiten
- Sensibilisieren: u.a. Info-Veranstaltungen in 2016, Rundschreiben
- Bestandsaufnahme: Analyse ,,IST—Sltuatlon : :,Kassensturz : bis Ende 2019
Erfassung aller Einnahmen der Kirchengemeinde
- Vorklarungen: Absprachen mit Vereinen, Verbanden

- Beurteilung Ergebnisse, Dokumentation der Bestandsaufnahme

2. Planung SOLL-Situation ab 2021

- Buchfuhrungen zusammenfihren
Trennung Vermogen, Konten, etc. von selbstandigen Vereinen,
Verbanden herbeiflhren
steuerliche Vorgaben in die Finanzverwaltung integrieren bis Ende 2020
IT-Software auf USt.-Erfordernisse hin vorbereiten
Fragen der Ablauforganisation klaren (,Wer erstellt Steuerer-
kldrungen?®)
Auslegungsfragen zu § 2b UStG klaren

3. Umsetzung
- (elektronische) Abgabe von Steuererklarungen

- vollstandige und verlassliche Integration der Umsatzsteuer in die ab 2021
Verwaltungsablaufe und -prozesse
weiter zu ,Arbeits-
Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden | hilfen im Detail‘
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Sarslollsierer

Bereits durchgefiuhrt

« Dez. 2015: Einsetzung einer Arbeitsgruppe ,,§ 2b UStG - Umsetzung in den
Kirchengemeinden im Erzbistum Paderborn®

* Mrz. 2016: Informationsschreiben an alle KVs [auch Uber Newsletter fur KVs und Kirchl.
Amtsblatt publiziert]

* Mai 2016: Informationsschreiben an alle KVs zur Optionserklarung

« Sept. und Nov. 2016: insg. 6 Informationsveranstaltungen fur KVs und ADMs

* Mrz. 2017: Info Uber Anwendungsschreiben BMF zu § 2b UStG (uber Newsletter KVs und
Kirchl. Amtsblatt publiziert)

 Dez. 2017: Gesprach mit den Diozesanverbanden der kirchlichen Vereine und Verbande
auf kirchengemeindlicher Ebene (Federfiuhrung: ZA Rechtsamt)

* Problemanzeigen in Verbandsversammlungen 2016 und 2017

* Feb. 2018: Problemaufriss und Vorstellung der Forderrichtlinien zur steuerlichen
Bestandsaufnahme in der Dechantenkonferenz

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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(koordinierend)

Was? Wer? Bis wann? Anmerkungen
Info der Gemeinden iiber die Durchfiihrung | Stabsstelle Rundschreiben | — Aufforderung ,mit Bestands-
der Bestandsaufnahme (Ablauf, einzelne Steuern vom aufnahme beginnen”
Schritte bei der Bestandsaufnahme in den 26.04.2018 |~ Forderung Steuerberater
ind srd — Zusendung Arbeitshilfen und
Gemeinden, Forderung) Checklisten
— Ankilndigung Schulungen
Muster-Checkliste mit umfanglicher Stabsstelle 20. Marz 2018 | — Zusendung mit Rundschreiben
Arbeitshilfe (Handreichung fiir Analyse der | Steuern — Verdffentlichung tber
IST-Situation in den Gemeinden, mit W:;‘g"r‘gr\::aiung'e"b'swm'
Anregungen fiir Vorklarungen, etc.) B p—Weitere Hilfen geplant (FAQs,
Mustervertrage, etc.)
Informationsveranstaltungen zu den Stabsstelle 30.05.2018 |- Mai: Hauptamtliche
Checklisten und zum ,Workflow" Steuern lIl. /IV. Q2018 | — Herbst: 2 x je GemVerb.
— Adressatenkreis (KV, Steuer-
berater, ADMs, ...)
Vornahme Bestandsaufnahme in allen KiGemeinden IV. Q2018 - | — sehr zeitintensiv (vgl.
Kirchengemeinden ggf. mit StB Ende 2019 Pilotgemeinden)
GemVerb.

Informationsveranstaltungen des Erzbistum Paderborn vom 30.08. — 07.11.2018

22



http://www.verwaltung-erzbistum-paderborn.de/

Sauriallung dar Ergzonisse, Basorzenung mit Veranitwortlicnzn, Voridadrunger)

Vorklarungen auf diozesaner und uberdiozesaner Ebene:

= zur Anwendung des neuen Rechts im Bereich der kirchlichen KoR (Auslegung § 2b
UStG - Absprachen mit Finanzverwaltung; Verabschiedung Rahmengesetz, ...)

= zum Rechtsstatus kirchlicher Vereine und Verbande auf kirchengemeindlicher
Ebene (Teil der Kirchengemeinde €= rechtlich selbstandig)

Beurteilung der Ergebnisse der steuerlichen Bestandsaufnahme in den Gemeinden:

= Besprechung der Ergebnisse mit den Verantwortlichen in der KG

= Dokumentation der vorhandenen Systeme, Ablaufe, Aufzeichnungen, Belegflusse
mit den deutlich gewordenen Mangeln:

- ,keine volistindige Erfassung der USt-relevanten Sachverhalte”

- ,Kassenfiihrung teilweise unvollstindig, Aufzeichnungen entsprechen nicht
den steuerlichen Vorgaben”

- ,Belege nicht vollstindig vorhanden, daher teilweise kein VS-Abzug moéglich”

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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Wer? / welche Ebene? Was?

* Erzbistum — Klarung Rechtsfragen (§ 2b UStG; Abgrenzung selbstandige <>
unselbstandige Gruppen, Vereine auf Ortskirchenebene, etc.)

— Bereitstellung Muster und Arbeitshilfen, FAQs, Schulungen

— FiBu anschaffen und flachendeckend einsetzen

— Bereitstellung finanzieller, technischer, personeller Ressourcen

— Klarung der dauerhaften steuerlichen Begleitung (in
Zusammenarbeit mit GemVerb.)

* Gemeindeverbdnde — Zusammenfihrung der Buchfiihrungen vorbereiten (ggf.
Kapazitaten aufbauen, Mitarbeiterschulung, ...)

— FiBu, Rechnungsablage, etc. an Erfordernisse USt. anpassen

— Vertragsinventur (Vorbereitung auf Ebene der GemVerb.)

— Koordinierung (zwischen KiGemeinden, Steuerberater,
Erzbistum), z.B. Riickmeldung von allgemeinen Fragestellungen,
Mitwirkung bei Gesprachen mit Steuerberatern, Gruppen und
Vereinen

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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Wer? / welche Ebene? Was?

* Kirchengemeinden

— Absprachen mit selbstandigen Vereinen und Verbanden (z.B.
kfd) treffen (Bankkonten umschreiben, Hinweis auf
Eigenverantwortung, Klarung ,,Federfiihrung” bei gemeinsamen
Veranstaltungen, z.B. Pfarrfeste)

— Uberleitung von Buchfiihrungen der Gemeinden (z.B. iiber
Barkassen, Friedhofe) an den Gemeindeverband

— Aufzeichnung samtlicher Bankbewegungen nach rechtlichen
Vorgaben; einheitliche und vollstandige Belegablage

— Fihrung von Kassenabrechnungen nach vorgegebenem Muster

— Einreichung aller Kassenabrechnungen, Bankabrechnungen und
der zugehorigen Belege zu vorgegebenen Terminen an
Gemeindeverband / ...

— u.v.a.

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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NUT Eoare dar Garnelndavarozinds yne das Erzolseurns

» Zusammenfuhrung der Buchfuiihrungen vorbereiten (komplette Verbuchung
sadmtlicher Einnahmen und Ausgaben der KG lber Gemeindeverbénde leistbar?)

= Klaren von Fragen der Ablauforganisation:
— wer erstellt Steuererkldrungen? (Gutachten: durch GemVerbdnde zuldssig)

— Schaffung von personellen Ressourcen (GemVerb., DLZ, Verwaltungsleiter,
Qualifizierung Mitarbeiter bzw. Neueinstellungen)

— Alternativ: Beauftragung Steuerberater (Finanzierung?)

diese Fragen sind noch nicht geklart / zunadchst Erfahrungen
gewinnen im Verlauf der steuerlichen Bestandsaufnahmen

— Ablauforganisation (Workflow ,von der Einnahme bis zur monatlichen USt-
Voranmeldung und zur Jahres-Steuererklédrung” rechtssicher gestalten)

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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Idealzustand:
= Das ,,Geschaft“ der Umsatzsteuer ist ein Massenverfahren, d.h.
— automatisierte und rechtskonforme Ablaufe sind eingefuhrt,

— Steuererklarungen (mtl. Voranmeldungen und Jahreserklarungen)
werden uber eine Schnittstelle im Buchhaltungsprogramm erzeugt
und elektronisch an die Finanzverwaltung ubermittelt und

— der Vorsteuerabzug ist geregelt und im Buchhaltungsprogramm
hinterlegt.

= Die Anforderungen an die Dokumentenablage, etc. werden erfullt.

= Das Verantwortungsbewusstsein der gesetzlichen Vertreter ist
vorhanden.

= Die Regelungen der Umsatzsteuer sind vollstandig und als Tagesgeschaft
in die Verwaltungsablaufe in den Kirchengemeinden integriert.

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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ab 2021:

= Kontrollmechanismen werden eingefuhrt (Prufung, ob Vereinbarungen
»gelebt“ und umgesetzt werden, Stichproben, Revision)

= ,Tax Compliance® wird fur die Kirchengemeinde(n) erstellt
(bei Anwendung der Checklisten und Arbeitshilfen und
entsprechender Dokumentation schon weitgehend umgesetzt!)

= Einheitliche Handhabung des USt-Rechts im Erzbistum Paderborn bzw.
auf NRW-Ebene wird koordiniert (,,Clearingstelle” beim EGV; FAQs uber
Verwaltungshandbuch ,online‘, Grundsatzklarungen mit
Finanzverwaltung, z.B. OFD NRW)

» laufende Mitarbeiterqualifizierung

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
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B Arbeitshilfe + Unterlagen zur Datenerfassung

iIm Detail

zurtick zur Agenda
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Inhaltsverzeichnis

1. Systemwechsel bei der Umsatzbesteuerung in der Kirchengemeinde
1. Verscharfung der Umsatzbesteuerung kirchlicher Kérperschaften
2. Ubergangszeit fiir Vorbereitungsarbeiten nutzen
3. Steuerliche Bestandsaufnahme
4

Abgrenzung gegentber selbststandigen kirchlichen Vereinen, Gruppierungen und Verbanden auf
kirchengemeindlicher Ebene

5. Wer tritt als Veranstalter auf? Wer tragt die Einrichtung?
6. Selbststandige Vermodgensmassen in den Kirchengemeinden (z. B. Pfarrfonds)
2. Allgemeines zur Umsatzbesteuerung in der Kirchengemeinde
1. Grundlagen
Die Kirchengemeinde als ,Unternehmer®
Nicht steuerbare Einnahmen
Allgemeingultige Befreiungstatbestande des Umsatzsteuergesetzes
Besteuerung als Kleinunternehmer
6. Sonderfalle: innergemeinschaftlicher Erwerb, Steuerschuldnerschaft des Leistungsempfangers

3. Checklisten zur Erfassung und Klassifizierung der Einnahmen in der Kirchengemeinde

1. Zur Unterscheidung der Checklisten ,steuerpflichtige Einnahmen®, ,steuerfreie Einnahmen® und ,nicht
steuerbare Einnahmen”

2. Vorlaufige Klassifizierung von Tatigkeiten bei bestehendem Klarungsbedarf
3. Zum Aufbau der Checklisten

4. Abc der Tatigkeiten und Einnahmen in der Kirchengemeinde

o~ 0N
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Haftungsausschluss (S. 3)

... Die Ausfuhrungen haben bewusst einen grundlegenden und informellen
Charakter. (= kein steuerliches , Fachbuch")

... Die steuerlichen Auslegungen und Klassifizierungen sollen es den
Kirchengemeinden ermoglichen, den Umstieg auf die geanderten Regelungen
zur Umsatzbesteuerung vorzubereiten.

Anderung_en der maRgebenden steuerlichen Bewertungen sind im weiteren
Verlauf der Ubergangsphase nicht ausgeschlossen. (Update Online)

Fur die Asnwendung im konkreten Einzelfall ubernimmt das Erzbischofliche
Generalvikariat Paderborn keine Gewahr in Bezug auf Inhalt, Richtigkeit und
Vollstandigkeit der Ausfuhrungen. Eine Haftung ist ausgeschlossen. Fur den
konkreten Sachverhalt ist eine weitergehende fachlich versierte Beratung
unabdingbar.

» Es handelt sich (nur) um eine ArbeitsHILFE (konkret auch fur die
Begleitung der Bestandsaufnahme durch einen Steuerberater).
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Sinn und Zweck der Bestandsaufnahme (Ziff. 1.3. - S. 5)

... In Bezug auf die Checkliste ,,steuerpflichtige Einnahmen“ sei an dieser
Stelle angemerkt, dass die Klassifizierung ,,steuerpflichtig”“ zunachst nur
dazu dient, eine vorlaufige vollstandige Bestandsaufnahme zu erreichen.

Ob letztendlich tatséachlich die Umsatzsteuer zu erheben und an das ortliche
Finanzamt abzufuhren ist, kann erst am Ende der Bestandsaufnahme
entschieden werden. MaRgebend ist insbesondere die mogliche Anwendung
der sog. Kleinunternehmerregelung ... (aber auch 1n diesem Fall sind
ggf. Steuererklarungen abzugeben)

Evtl. Anderungen bei Vertragen, Preisgestaltungen, Rechnungen u. A. und
dabei insbesondere der Ausweis von Umsatzsteuer sind von daher erst am
Ende der Ubergangsphase — mit Wirkung ab 01.01.2021 — vorzusehen.

» Das neue Recht ist VORZUBEREITEN. Dazu ist bis Ende 2020 Zeit.

» Von daher ist es auch nicht tragisch, wenn JETZT noch nicht alle Fragen
der Umsetzung beantwortet werden konnen.
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Bestandsaufnahme in fusionierten Gemeinden (Ziff. 1.3. - S. 7)

Im Bereich von fusionierten Gemeinden sollte die Datenerfassung mit allen
relevanten Ansprechpartnern aus den bisherigen ,,Filialen* koordiniert
werden. Ggf. sind zunachst Detailaufstellungen in den unselbststandigen
,Filialen“ zu erarbeiten und diese sodann in einem zweiten Schritt zu einer
Gesamtubersicht fur die Kirchengemeinde als jPdoR zu buindein.

» Samtliche steuerrelevanten Einnahmen der fusionierten Kirchengemeinde
als jPdoR und damit Rechtstrager sind summiert zu erfassen.

» Ggf. ist aufgrund der GroRenordnung auch schon nach alter Rechtslage
punktuell Umsatzsteuer zu entrichten (BgA). Dies ist mit zu uberprifen (sh.
Arbeitsauftrag Steuerberater).

Steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden |
Informationsveranstaltungen des Erzbistum Paderborn vom 30.08. — 07.11.2018 33



Nroaitsnlliz fUr diz stauzrlicns Sastandsaurnzrnrne®

Abgrenzung gegenuber selbststandigen kirchlichen Vereinen, Gruppierungen
und Verbanden auf kirchengemeindlicher Ebene (Ziff. 1.4. - S. 7)

... Dem Rechtstragerprinzip entsprechend sind Abgrenzungen gegenuber
selbststandigen kirchlichen Vereinen, Gruppierungen und Verbanden auf
kirchengemeindlicher Ebene vorzunehmen. Die Vorbereitung auf die
kiinftigen Regelungen der Umsatzbesteuerung macht eine juristisch
eindeutige Zuordnung dieser ortlichen Untergliederungen entweder zur
Kirchengemeinde als KdoR oder zur jeweiligen Verbandssphare erforderlich.

» Vermbgen der juristischen Personen auf Ortskirechenebene
muss getrennt werden.

... Ggf. sind Klarungen im Hinblick auf die Einnahmen und Ausgaben dieser
Vereine und Verbande sowie deren Konten zu initiieren.

» Gespréche sind zu fuhren. Wichtig: Fur steuerliche Zwecke
ist die ,Vermégenstrennung" (erst) bis Ende 2020 zu
bewerkstelligen. Von daher besteht Zeit fiur evtl.
notwendige Klarungen und Vorbereitungen auf Ebene der
selbstéandigen Vereine und Verbénde.
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Abgrenzung gegenuber selbststandigen kirchlichen Vereinen, Gruppierungen
und Verbanden auf kirchengemeindlicher Ebene (Ziff. 1.4. - S. 7)

Bei gemeinsamen Veranstaltungen mit der Kirchengemeinde als KdoR sind
Absprachen in Bezug auf den jeweiligen verantwortlichen Veranstalter
vorzusehen, um Ertrage und Aufwendungen sachgerecht zuordnen zu
konnen.

Auch wenn sich die kirchlichen Vereine und Verbande mit ihren
Untergliederungen oder Ortsgruppen pastoral als Teil der Kirchengemeinde
verstehen, so sind sie rechtlich in der Regel als eigenstédndige, von den
Kirchengemeinden als KdoR juristisch abzugrenzende Organisations-
einheiten zu qualifizieren. Es handelt sich entweder um rechtsfahige oder
nichtrechtsfahige Vereine. ...

» Demnaeh sind u.a. KfD-Ortsgruppen, Jugendverbande, CKDs und
Kolping-Gruppen eigenstéandig.

» Klarung mit Ortsgruppen herbeifihren; im Zweifelsfall
sollten sich die 6rtlichen Vereine und Verbédnde mit ihren
Vorstanden auf didzesaner Ebene 1n Verbindung setzen
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Abgrenzung gegenuber selbststandigen kirchlichen Vereinen, Gruppierungen
und Verbanden auf kirchengemeindlicher Ebene (Ziff. 1.4. - S. 7)

Dem kirchengemeindlichen Bereich als KdOR zuzuordnen sind
Organisationseinheiten, deren Satzung dies eindeutig besagt, z. B.
Kirehenechére, die nach der diozesanen ,,Rahmensatzung der katholischen
Kirchenchore® vom 08.12.2010 verfasst sind. Auch Messdienergruppen sind
grundsatzlich der jeweiligen Kirchengemeinde als KdoR zuzuordnen.

» Hiawels: Mit Hilfe der im Rahmen der Stammdaten
vorgesehenen Auflistungen ,Ubersicht Kirchliche Vereine,
Gruppierungen und Verbande auf kirchengemeindlicher Ebene
(rechtlich selbststdndig / rechtlich unselbststéndig)™

sollen die rechtlichen Zuordnungen zur Kirchengemeinde als
KdéR unterstiutzt werden.
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Konsequenzen bei eigenstandigen Verbanden / Vereinen (Ziff. 1.4. - S. 8)

1. Die Einnahmen dieser Vereine und Verbande gehoren nicht zur
Kirchengemeinde als KdoR. Diese Eigenstandigkeit hat zur Konsequenz,
dass Geldtransaktionen nicht uber Kirchenkonten abgewickelt werden
durfen.

2. Gdf. sind bisher uber die Kirchengemeinde laufende Konten aufzulosen
und auf die Vereine und Verbande zu ubertragen. Konten von
unselbststandigen Gruppierungen sind in die Buchhaltung der
Kirchengemeinde zu ubernehmen.

3. Mit den Vertretern der Ortsgruppen ist Kontakt aufzunehmen, und es sind
ggf. Klarungen und Anderungen bis zum Umstieg auf das verschirfte
Umsatzsteuerrecht zum 01.01.2021 vorzunehmen.
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Wer tritt als Veranstalter auf? Wer tragt die Einrichtung? (Ziff. 1.5. - S. 8)

Es ist bei jeder Tatigkeit, jeder Einrichtung und insbesondere jeder Veran-
staltung auf Ebene der Kirchengemeinde zu klaren, welche juristische Person
die Tragerschaft innehat bzw. als verantwortlicher Veranstalter auftritt.

Viele Veranstaltungen und Angebote auf Ortskirchenebene werden in
Kooperation der unterschiedlichen Vereine und Verbande und der
Kirchengemeinden als KdoR geplant und gestaltet. (z.B. Pfarrfeste)...
Dem Rechtstragerprinzip entsprechend ist es unabdingbar, auf Zukunft hin
von vornherein die Frage des verantwortlichen Veranstalters verbindlich zu
vereinbaren. Es ist festzulegen, ,auf wessen Namen und Rechnung“
Einnahmen erzielt werden. ...
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Wer tritt als Veranstalter auf? Wer tragt die Einrichtung? (Ziff. 1.5. - S. 8)

Der Kirchengemeinde als Rechtstrager sind Tatigkeiten von rechtlich
unselbststandigen Gruppen bzw. Einrichtungen zuzuordnen, die auf der
kirchengemeindlichen Ebene agieren und ihre Einnahmen , im Namen und
auf Rechnung"“ der Gemeinde erzielen.

Beispiele: — Messdiener — Waffelverkauf beim Pfarrfest
— Familienkreis — Verkauf Weihnachtsbaume ,,im Namen und
auf Rechnung“ der Kirchengemeinde
— Kirchenchor (sofern nicht selbststandig) — Verkauf von
Speisen und Getranken im Rahmen eines Konzertes
—  Dritte-Welt-Gruppen — Sponsoringeinnahmen

Nicht zu erfassen sind ,,Einnahmen* zur Finanzierung privat organisierter
Ausfluge und Feiern.

» In der Arbeitshilfe wird wiederholt auf die Frage des

verantwortlichen Veranstalters hingewiesen (sh. ,Pfarrfest"
A 22 S. 30/31)).
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Selbststandige Vermogensmassen in den Kirchengemeinden (z. B.
Pfarrfonds) (Ziff. 1.6. - S. 9)

Zu beachten ist, dass neben der Kirchengemeinde ggf. weitere juristische
Personen des offentlichen Rechts auf Ortskirchenebene (Stel lenvermégen,
Fabrikvermégen)unternehmerisch im Sinne des UStG agieren konnen.
Diese rechtlich selbststandigen Vermdogensmassen wurden in der
Optionserklarung gegenuber dem ortlichen Finanzamt gesondert erfasst.

Insofern sind auch fiir diese Vermogensmassen grundsatzlich die
Checklisten zu erstellen.

» In aller Regel durften jedoch allein vermdgensverwaltende
Tatigkeiten erbracht werden, die 1.d.R. welterhin uber
allg. Befreiungsnormen des UStG steuerfrei sind (Zinsein-
nahmen, Erbbaurechte, Vermietungen, Verpachtungen, u.a.).

» AuRerdem sind aufstehende Gebdude i1.d.R. direkt der
Kirchengemeinde als K86R zuzuordnen (Details: sh. FAQs).
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Abc der Tatigkeiten und Einnahmen in der Kirchengemeinde
Ziff. 4. | Seite 19 — 43 in der Arbeitshilfe

« Samtliche denkbaren Tatigkeiten / Einnahmen werden
aufgegriffen und steuerlich klassifiziert

« z.T. mit unterschiedlichen Varianten

« Sinn und Zweck: Sicherstellung einheitliche steuerliche
Handhabung im Bereich der ev. und kath. Kirche

- Steuerliche Bewertungen sind gegengepriuft

Auf den nachfolgenden Charts werden Beispiele
aus der Arbeitshilfe in den Blick genommen.

weilter zur
,Datenerfassung*
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Bucherei, Mediothek (A3 /B 1) -S. 20

« Werden Ausleihgebuhren erhoben, konnen diese steuerfrei vereinnahmt
werden (Checkliste B 1), wenn eine Bescheinigung der zustandigen
Bezirksregierung vorliegt (> EGV kann Musterantrag bereitstellen).

* Die VerauRerung von nicht mehr fuir den Verleih vorgesehenen Blichern
und Medien durch kirchliche Buchereien ist steuerfrei (Checkliste B 1).

« Demgegenuber sind Einnahmen aus dem Verkauf neuer Medien generell
der Umsatzsteuerpflicht zu unterwerfen (Checkliste A 3; 7 % oder 19 %).

« vgl. Beispiel: S. 20 der Arbeitshilfe
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Friedhof (A8, C 2) - S. 23

« Wahrend die Aufgaben des Bestattungswesens (Grabaushebung,
Sargaufbahrung, Schmiuckung des ausgehobenen Grabes, Trauerfeier)
dem nicht steuerbaren Bereich der sog. ,,0ffentlichen Gewalt“ zuzuordnen
sind,

« unterliegen demgegenuber Grabpflegeleistungen (Einzel- und
Dauergrabpflege) oder der Blumenverkauf der Steuerpflicht.

« Bei Dauergrabpflegeleistungen ist der hierfur zur Verfugung gestellte
Gesamtbetrag zu Beginn der Vertragslaufzeit der sog. Anzahlungs-
besteuerung zu unterwerfen. Demnach ist die Umsatzsteuer mit dem
Zufluss der (Teil)Entgelte zu entrichten, selbst dann, wenn die zugesagte
Leistung nicht oder nicht vollstandig erbracht worden ist.
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Kerzen-Verkaufserlose (A14/C 5)-S. 25

Die Abgabe von Osterkerzen, Votiv-Kerzen, Weihnachtskerzen,
Friedenslichtern u. A. stellt keine dem eigentlichen Kirchenzweck dienende
bzw. typische Aufgabe im Zusammenhang mit dem Verkindigungsauftrag
dar. .... (= steuerpflichtig, A 14)

Hingegen ist die Bereitstellung von Opferkerzen oder Opferlichtern als
Zeichen des Gebetes, der Freude und der Hoffnung in katholischen
Kirchen — gegen ein geringes Entgelt der Glaubigen — zur Entzundung auf
einem eigens dafur vorgesehenen Kerzenstander oder -leuchter kein
(Umsatz-)Steuertatbestand; vielmehr unterliegt ein solcher Vorgang dem
hoheitlichen bzw. dem kirchlichen Verkiindigungsauftrag dienenden
Bereich. Diese Einnahmen sind insofern nicht steuerbar und in der
Checkliste unter C 5 zu erfassen.
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Kindergarten/Kindertagesstatten/Kinderhorte (A15,B7,C 4)-S. 25/ 26

* Hinweis: Da alle Kindergarten, Kindertagesstatten und Kinderhorte 2021
uber die Betriebstrager-GmbHs gefuhrt werden, ist davon auszugehen,
dass die Ausfuhrungen in der Arbeitshilfe (fur die Kirchengemeinden)
nicht relevant sind.

» Allenfalls bei sonstigen Einnahmen (z. B. Flohmarkte, Feste im Kita-
Bereich) sind ggf. uber die Kirchengemeinde als Veranstalter die
Einnahmen in der Checkliste zu erfassen.
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Konzerte, musikalische Veranstaltungen, kulturelle Veranstaltungen gegen
Entgelt (A 18, B 9) - S. 27/ 28

In Kirchen gibt es Konzertveranstaltungen, die sowohl in Eigenregie als
auch uber einen fremden Veranstalter durchgefuhrt werden konnen.

Hinweis: Im Vorfeld ist zu klaren, ob die Kirchengemeinde selbst oder eine
eigenstandige Organisation als Veranstalter auftritt. Dies gilt insbesondere
auch bei Kirchenchoren; hier ist zu klaren, ob diese als selbstandiger
Verein auftreten oder als unselbststandiger Chor der Kirchengemeinde.

Eintrittsgelder sind i.d.R. steuerpflichtig (A 18, 7 %).

Das gilt auch dann, wenn die Besucher um eine ,.freiwillige Spende*“
gebeten werden, da aufgrund des direkten Zusammenhangs mit dem
Konzert ein steuerpflichtiges Entgelt anzunehmen ist.

Es kann jedoch eine Befreiung in Betracht kommen, wenn eine
Bescheinigung der zustandigen Landesbehorde vorliegt.

Daneben sind ggf. hinsichtlich der Kunstler noch weitere steuerliche
Pflichten und Abgaben zu beachten.
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Land- und forstwirtschaftliche Umsatze (z. B. Holzverkauf)
(Durchschnittsbesteuerung gem. § 24 UStG) (A 19) - S. 28/ 29

» Das UStG sieht fur die Umsatze land- und forstwirtschaftlicher Betriebe
grundsatzlich eine Besteuerung nach Durchschnittssatzen vor. Zweck der
Durchschnittsbesteuerung ist es, den Land- und Forstwirt weitgehend von
Aufzeichnungspflichten fur die Umsatzsteuer zu entlasten. ...

« Land- und Forstwirte durfen demnach ihren Abnehmern USt. in Rechnung
stellen, brauchen jedoch keine Steuer an das Finanzamt abzufuhren.

« DemgemaR mussen bei diesem Pauschalausgleich weder USt.-Voran-
meldungen noch USt.-Erklarungen abgegeben werden.

 Diese Regelungen gelten auch fur Kirchengemeinden, soweit sie einen
land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb unterhalten. Hierunter fallen u. a.
Einnahmen aus dem Holzverkauf.

* Nicht zu erfassen sind Landpachten (= steuerfrei, B 11 h).

* Hinweis: Fur die Umsatzermittlung bei der Kleinunternehmerregelung sind
jedoch die land- und forstwirtschaftlichen Umsatze mit zu erfassen.
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Mahlzeitendienste (,,Essen auf Radern“), Sozialstationen, Verpflegung von
Fluchtlingen etc. (A 20, B 10)-S.29/ 30

* Hinweis: Es ist zu prufen, ob die Kirchengemeinde selbst oder ein
selbststandiger Verein oder Verband die Einrichtung verantwortlich
betreibt.

» Sollte der Betreiber einem amtlich anerkannten Verband der Freien
Wohlfahrtspflege — z. B. der Diakonie oder der Caritas — angeschlossen
sein, konnen die Einnahmen aus dem Verkauf steuerfrei sein. Sofern noch
nicht geschehen, konnen sich auch Kirchengemeinden als Betreiber
entsprechender Einrichtungen dem Ortscaritasverband als korporatives
Mitglied anschlieBen und damit von der Umsatzsteuerbefreiung profitieren.

« Es mussen aber auch noch weitere Voraussetzungen erfullt sein. So ist
insbesondere auch nachzuweisen, dass die Leistungen unmittelbar und
uberwiegend bedurftigen Personen zuflieBen. Nur wenn alle Bedingungen
der Befreiungsnorm im UStG erfullt werden, bleiben die Einnahmen
steuerfrei und sind unter B 10 zu erfassen. Andernfalls sind die Einnahmen
steuerpflichtig und unter A 20 aufzufuhren.
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Pfarrfest, Karnevalsfeier, Sommerfest u. A. (Bewirtung, Eintrittsgelder) (A 22)
-S.30/ 31

Veranstaltet die Kirchengemeinde ein Fest oder eine Feier, so sind
samtliche Einnahmen steuerpflichtig (insbesondere Einnahmen aus dem
Verkauf von Speisen und Getranken, Eintrittsgelder).

Die Steuerpflicht gilt unabhangig davon, ob die Einnahmen fur wohltatige
Zwecke verwendet werden.

Die Einnahmen sind in voller Hohe zu erfassen; eine Saldierung mit den
Ausgaben des Festes widerspricht den umsatzsteuerlichen Vorgaben.

Hinweis: Im Vorfeld ist zu klaren, ob die Kirchengemeinde selbst oder eine
eigenstandige Organisation (z. B. kfd, Jugendverband) als Veranstalter
auftritt bzw. in Eigenverantwortung die relevanten Einnahmen generiert.

sh. Beispiele auf Seite 30/ 31 der Arbeitshilfe
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Reisen - vereinnahmte Entgelte (A 24) - S. 31/ 32

Die Kirchengemeinden fuhren zum Teil eine Vielzahl von Reisen durch, so
z. B. Messdienerfahrten, Chorreisen, Besinnungstage sowie Kulturreisen
ins In- und Ausland.

Zunachst ist zu prufen, ob die Kirchengemeinde tatsachlich als
Veranstalter der Reise auftritt oder ob ein anderer selbststandiger Verein
oder Verband oder eine Privatperson die Reise organisiert. Veranstalter ist
dabei derjenige, der eine Reise durchfuhrt, hierbei die organisatorische
Verantwortung ubernimmt sowie das unternehmerische Risiko und die
Haftung tragt.

Grundsatzlich sind aus steuer- und haftungsrechtlichen Grunden fur die
Durchfuihrung und Abwicklung von Reiseleistungen externe gewerbliche
Anbieter zu bevorzugen.
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Reisen - vereinnahmte Entgelte (A 24) - S. 31/ 32

Tritt die Kirchengemeinde als ,Reiseveranstalter’ auf, ist zu prufen,

ob bei der Reise der kirchliche Verkiindigungsauftrag im Vordergrund
steht (z. B. durch permanente geistliche Begleitung, regelmaige
Gottesdienstbesuche und ahnliche Schwerpunkte)

oder ob es sich um bloRBe Ausflugsfahrten handelt, bei denen die Erholung
oder touristische Interessen der Teilnehmer im Vordergrund stehen.
Insbesondere bei mehrtagigen Reisen oder Reisen in das Ausland ist
regelmalig davon auszugehen, dass auch diese Interessen eine Rolle
spielen (Beispiel: einwochige Reise der Kirchengemeinde nach Rom mit
Papstaudienz). Dies fuhrt dazu, dass fur die Reise insgesamt die
Umsatzsteuerpflicht unterstellt werden muss.

Die Kirchengemeinde sollte hinsichtlich der nicht einfachen Abgrenzung
insbesondere dann weitergehende steuerliche Beratung einholen, wenn
vielfaltige und umfangliche Reiseleistungen erbracht werden.
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Reisen - vereinnahmte Entgelte (A 24) - S. 31/ 32

« AuBerdem greift bei steuerpflichtigen Reiseleistungen die sog.
Margenbesteuerung.

* Fur die Ermittlung der Marge sind die Teilnehmergebuhren ggf. zuzuiglich
der offentlichen Mittel den Kosten gegenuiberzustellen. Nur diese Marge
wird dann ggf. der Umsatzsteuer unterworfen. Bei vielen Reisen, die ohne
,Gewinnerzielung“ veranstaltet werden, kann diese Marge bei 0,00 EUR
liegen. In diesen Fallen wurde keine Umsatzsteuer anfallen.

* Hinweis: Fur die Ermittlung der Kleinunternehmergrenze ist fur die
Ermittlung des Gesamtumsatzes aber auf die vereinnahmten Entgelte und
nicht auf den Differenzbetrag bzw. die v.g. Marge abzustellen.

« Jugendreisen, die durch die Kirchengemeinde durchgefuhrt werden, sind
steuerfrei.

* Auch fur reine Bildungsreisen kommt eine Steuerbefreiung in Betracht.
Hier gelten die o. a. Einschrankungen hinsichtlich der ,,steuerschadlichen*
freizeitorientierten Bestandteile.
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Spende (C 7) -S. 33

* Auch wenn eine Gegenleistung freiwillig erbracht wird, kann ein
umsatzsteuerbares Entgelt vorliegen.

* Die Begriffe ,.freiwillige Spende“ oder ,,Obolus“ fuhren nicht automatisch
dazu, dass die Einnahmen nicht steuerpflichtig sind.

* Eine Geldzuwendung darf nur dann als Spende gewertet werden, wenn
diese vollkommen freiwillig, ohne jegliche Leistungsverbindlichkeit und
ohne die Erwartung eines besonderen (Nutzungs-)Vorteils gegeben wird.

« ,Eintrittsspenden“ werden i d. R. als nicht freiwillige Gegenleistung
gewertet. Bei kirchlichen Veranstaltungen (z. B. Konzert in der Kirche) wird
vielfach eine ,,Spende* bzw. ,,freiwillige Spende“ erbeten. Die Erbringung
der Leistung (Konzert) steht hierbei jedoch in einem unmittelbaren
Zusammenhang mit der Gegenleistung (,,Spende). Die Gegenleistung
unterliegt in diesem Fall der Umsatzsteuer.
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Vermietungen und Verpachtungen (A 30, B 11) - S. 36-40

Vermietungen und Verpachtungen unbeweglichen Vermogens waren nach
der bisherigen Rechtslage im Rahmen der Vermogensverwaltung
grundsatzlich nicht steuerbar. Nach der Verscharfung der Umsatzbe-
steuerung fur die jPdoR entfallt nunmehr diese generelle Regelung.

Eine Vielzahl von Vermietungs- und Verpachtungsumsatzen bleiben
allerdings aufgrund der allgemeingultigen Befreiungsvorschrift in § 4 Nr.
12 des Umsatzsteuergesetzes auch weiterhin von der Umsatzsteuerpflicht
ausgenommen.

Je nach der konkreten Ausgestaltung der Grundstucks- und
Gebaudeuberlassungen, moglicher Nebenleistungen usw., kdnnen
steuerpflichtige Einnahmen (Checkliste A 30) oder steuerfreie Einnahmen
(Checkliste B 11) erzielt werden.

« vgl. umfangliche Tabelle in der Arbeitshilfe (S. 37 ff) mit div. Variationen
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Vermietungen und Verpachtungen (A 30, B 11)

Sonderfall: Kurzfristige Vermietungen von Raumen fir private
Veranstaltungen und Feiern - S. 40 / 41

in jedem Fall schriftlichen Mietvertrag mit Nutzungsordnung abschlieRen
Hinweis: EGV beabsichtigt, Mustervertrag bereitzustellen

Ob die vereinbarten Entgelte bei kurzfristigen Raumvermietungen fur
private Veranstaltungen und Feiern umsatzsteuerpflichtig sind,
entscheidet sich nach dem Umfang der vereinbarten Leistungen.

Steuerfrei bleiben die Raumvermietung einschlieBlich der Bereitstellung
von Tischen und Stiihlen, die Be- und Entstuhlung, die Reinigung,
Betriebskosten und der Hausmeistereinsatz.

Weitergehende Leistungen, wie z. B. die Uberlassung von Betriebs-
vorrichtungen (Schanktheke, Kuche, Geschirr), sind steuerpflichtig.
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Deckblatt der Kirchengemeinde (Allgemeine Daten)
Optionserklarung gem. § 27 Abs. 22 UStG
Ubersicht liber die Sondervermégen

Bl I S

Ubersicht Kirchliche Vereine, Gruppierungen und Verbinde auf
kirchengemeindlicher Ebene

a) rechtlich selbststandig

b) rechtlich unselbststandig

Checkliste "steuerpflichtige Einnahmen"
Checkliste "steuerfreie Einnahmen™
Checkliste "nicht steuerbare Einnahmen"

S

Vollstandigkeitserklarung
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Hinweis:

* Die jeweils aktuelle Fassung der Unterlagen zur Datenerfassung steht als
Download uber das Online-Angebot ,,Verwaltungshandbuch fur Pastorale
Raume“ (www.verwaltung-erzbistum-paderborn.de) zur Verfugung.

* Die Online-Fassung der Unterlagen im Excel-Format ermoglicht es, die
Datenerfassung direkt am PC vorzunehmen.

« Update Juli 2018 (Formatierungen optimiert)

« Ggf. gesonderte Datenerfassung fur rechtlich selbstandige
Vermogensmassen erstellen
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Datenerfassung in ,,fusionierten“ Gemeinden:

* Im Bereich von fusionierten Gemeinden sollte die Datenerfassung mit allen
relevanten Ansprechpartnern aus den bisherigen Kirchengemeinden
koordiniert werden.

» Ggf. sind zunachst Detailaufstellungen in den unselbststandigen
»Kirchengemeinden“ zu erarbeiten und diese sodann in einem 2. Schritt zu
einer Gesamtubersicht fur die Kirchengemeinde als jPdoR zu bundeln.

Anlagen beifugen:

» Sofern erforderlich, sollten neben den allgemeinen Informationen und
Checklisten weitergehende Dokumente zusammengetragen und
vorgehalten werden, da diese fur eine sich anschlieBende Beurteilung ggf.
von Bedeutung sein konnen.

« Beispiele: Abrechnung Pfarrfest, Mustervertrage uber kurzfristige
Vermietungen im Pfarrheim, ...
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Datenblatter im Detail

1. Deckblatt der Kirchengemeinde (Allgemeine Daten)
« Erfassung allgemeiner Infos (Anschriften, Tel.Nrn., etc.) der KG

2. Optionserklarung gem. 8 27 Abs. 22 UStG
« Erklarungen in Ablichtungen den Unterlagen beifugen

. Ubersicht tiber die Sondervermogen
Erfassung groBerer Einrichtungen, Tatigkeitsbereiche u. A., die entweder
nach bisheriger Rechtslage als sog. BgAs steuerpflichtig agieren oder
aber uber eine eigene Verwaltung oder einen eigenen Haushalt verfugen

° W

4. Ubersicht Kirchliche Vereine, Gruppierungen und Verbande auf
kirchengemeindlicher Ebene (rechtlich selbststandig / rechtlich
unselbststandig)

 Erfassung samtlicher im Bereich der Ortskirchengemeinde agierender
kirchlicher Vereine, Gruppierungen und Verbande (Details sh.
Anmerkungen zur Arbeitshilfe)
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2

Datenblatter im Detail
5. Checkliste ,steuerpflichtige Einnahmen‘ ( A)
. Checkliste ,steuerfreie Einnahmen“ ( B )

6
7. Checkliste ,nicht steuerbare Einnahmen‘ ( C)
»

Zum Aufbau der Listen (Spalten A - I) sh. im Detail:
Arbeitshilfe Ziff. 3 | S. 16 ff.

» Zur Bedeutung und Unterscheidung steuerbare / nicht steuer-
bare Einnahmen - vgl. S. 16 in der Arbeitshilfe (fir evtl.
Abgabe USt.-Erklédrungen sind nur steuerbare Einnahmen = A
u. B zu berucksichtigen)
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Datenblatter im Detail

5. Checkliste ,steuerpflichtige Einnahmen‘ ( A)
6. Checkliste ,steuerfreie Einnahmen‘ ( B )

7. Checkliste ,nicht steuerbare Einnahmen‘ ( C)
»

Vorléaufige Klassifizierung von Tatigkelten bel bestehendem
Klarungsbedarf mit Finanzverwaltung (vorsorgliech zunéechst
steuerbarem Bereich A / B zugeordnet; P farbl. hervor-
gehobene Hinweise 1n Arbeitshilfe)

» Spalte B: ,vorhanden (ja/nein)“ (komplett durchgehen; ggf.
~Nein“-Kreuz setzen)

Spalte C: Brutto-Eilnnahmen erfassen, nicht Gewinn, ©.4.

» Spalte E: ggf. zundchst geschatzte Einnahmen erfassen, bis
2021 konkret erfassen

» Spalte F: gemeint ist die ,offizielle" FiBu des Gemeinde-
verbandes
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Datenblatter im Detail

8
»

. Vollstandigkeitserklarung

Nach Absehluss der Bestandsaufnahme 1st die Vollstédndigkeit
der Angaben durch den Kirchenvorstand zu dokumentieren.

Als gesetzlicher Vertreter der Kirchengemeinde ist der
Kirechenvorstand letztendlich fir die vollstidndige Erfassung
samtlicher Vermégensgegenstande, z. B. Barkassen, Buch-
haltungen oder Abrechnungen der Kirchengemeinde
verantwortlich.

Auch der Steuerberater ist darauf angewliesen, dass ihm alle
relevanten Sachverhalte fir seine steuerliche Bewertung
mitgeteilt werden.

Nur auf diese Vollstédndigkeit bezieht sich die ent-
sprechende Formulierung der Veollstandigkeitserklarung.
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Datenblatter im Detail
8. Vollstandigkeitserklarung

» Die steuerliche Bewertung als solche sollte 1.d.R. einem
Experten, insbesondere eben einem mandatierten Steuer-
berater iUberlassen werden.

» Die Obliegenheiten und Verantwortlichkeiten im Verhédltnis
Kirchengemeinde <+ Steuerberater ergeben sich aus den Auf-
tragsbedingungen (= ,Allg. Auftragsbedingungen Fir
Steuerberater, ..“ November 2016).

» Gem. ZLff. 4 der Fo6rderrichtlinien setzt die Gewdhrung des
Zusechusses fir den Steuerberater voraus, dass der KV die
vollsténdigen Bestandsaufnahme in der Kirchengemeinde
einschliellich aller Teilaufgaben bestétigt.
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B  Ablauf der Bestandsaufnahme

zurtick zur Agenda
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Forderung der steuerlichen Bestandsaufnahme durch einen Steuerberater

Empfehlung: Steuerberater einbeziehen (Ausnahme: steuerliches ,Know-How*
im KV vorhanden / KG erzielt erkennbar keine relevanten Einnahmen)

Angebot einer anteiligen Forderung: Die Forderung umfasst 70 % der Kosten
des mandatieren Steuerberaters (Honoraraufwendungen, zzgl. der gesetzlichen
Umsatzsteuer und etwaiger Auslagen). Der forderungsfahige Gesamtaufwand
ist grundsatzlich auf 3.000 EUR (brutto) je Kirchengemeinde beschrankt.

Umfang der geforderten Bestandsaufnahme: sh. Ziff. 1 der Forderrichtlinien
(Hinweis: bei Fusionsgemeinden auch alte Rechtslage prufen)

Die Forderung ist auf die steuerliche Bestandsaufnahme beschrankt (nicht auf
die Ifd. Steuerberatung)

Voraussetzung fiir Auszahlung Zuschuss: Unterzeichnung Vollstandigkeits-
erklarung durch KV, Abschluss der Bestandsaufnahme bis Ende 2019, Vorlage
Honorarabrechnung und Vollstandigkeitserklarung beim EGV

Im Detail: sh. Forderrichtlinien v. 20.03.2018
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= Bereitstellung von Arbeitshilfen und Checklisten zur Datenerfassung
— zur Unterstutzung der steuerlichen Bestandsaufnahme
— zur Sicherstellung einer einheitlichen Auslegung des Steuerrechts

— (far Steuerberater) zur Information tUber spezifische Sachverhalte im Bereich
der kirchlichen Korperschaften des offentlichen Rechts

Im Einzelnen werden folgende Unterlagen bereitgestellt:

— L,Arbeitshilfe fliir die steuerliche Bestandsaufnahme in den Kirchengemeinden®
— ,Checklisten’ zur Klassifizierung samtlicher Einnahmen und Tatigkeiten

— Datenblatter zur Erfassung steuerrelevanter Informationen

— Formular zur ,Vollstandigkeitserklarung‘ (sh. Forderrichtlinien)

Die Unterlagen stehen parallel auch liber das Online-Angebot des Erzbistums
,verwaltungshandbuch fur Pastorale Raume“ (www.verwaltung-erzbistum-
paderborn.de zur Verfugung. Die zur Datenerfassung vorgesehenen Excel-Formulare
konnen insofern direkt am PC ausgefullt und anschlieBend ausgedruckt werden.
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= Angebot von Informationsveranstaltungen
« 2 Veranstaltungen je Gemeindeverband

- Eingeladen: Vertreter des KVs, bereits mandatierte Steuerberater, mit der
Materie befasste Mitarbeiter der Gemeindeverbande

Inhalt:

« Problemaufriss ,Verscharfung Umsatzsteuer und Handlungsbedarf*
« Handhabung der Arbeitshilfen

« Ablauf der Bestandsaufnahme

« Stand neue FiBu

 FAQs, Fragen und Anregungen

Die Informationsveranstaltungen sollen nicht zuletzt dazu dienen,

* Praxiserfahrungen zu gewinnen (auch fur die Umsetzung ab 2021)

« und auf Bistumsebene einheitliche Klassifizierungen flur die spezifischen
Fallgestaltungen in kirchlichen Tatigkeitsfeldern zu gewahrleisten.
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,Sehr geehrte Damen und Herren,
wir mochten Sie bitten, diese Angebote wahrzunehmen.

FEs 1st zu erwarten, dass die kirchlichen Koérperschaften in Folge der
Rechtsdnderung mehr denn je in den Fokus der Finanzverwaltung
geraten. Die Herausforderungen in Bezug auf Verantwortlichkeiten
und Pflichten der gesetzlichen Vertretungen sind ernst zu nehmen,
aber sicherlich beherrschbar. Es geht darum, dass rechtzeitig
Klirungen initiiert und notwendige Malfnahmen konsequent
umgesetzt werden.

Wir mochten Sie daber unterstiitzen, die formellen und materiellen
Steuervorgaben spdtestens ab 2021 rechtssicher anwenden zu kénnen-“
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KV-Beschluss: Beauftragung Steuerberater

— Empfehlung: gleicher Steuerberater fur Pastoralverbund (aber Beauftragung
fur jede einzelne KG / Vermégensmasse = PV kein Reechtstréger!)

— Steuerberater kann auch Mitglied des KVs sein (dann aber an Beratung und
Beschlussfassung zur Mandatserteilung nicht mitwirken = ,, Befangenheit®)

— Beschluss ist dem Gemeindeverband zu tibermitteln (nicht jedoch dem EGV)

Auftaktgesprach mit Steuerberater / Vereinbarungen zum Ablauf der
Bestandsaufnahme

— ADM / VL des Gemeindeverbandes sollte einbezogen werden
— Kldrung des Arbeitsauftrages (PP nachster Chart)

— Vorstellung und Aushandigung der Handreichungen des Erzbistums
(als Leitfaden und ,,Richtschnur* fur strukturierten Ablauf)

— Absprachen (Gesprache mit allen Verantwortlichen und kirchlichen Gruppen,
Verschaffung Ubersicht Konten, Einnahmen, Tatigkeiten, etc., zeitlicher Ablauf)

— ADM / VL: Info uber Daten und Unterlagen des GemVerb (Vertrage, Fibu, etc.),
Angebot: Klarung von Grundsatzfragen durch Ruckkopplung an EGV
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» Arbeitsauftrag des mandatierten Steuerberaters
sh. Arbeitshilfe und Ziff. 1 Forderrichtlinien:
Ziel:

— Die Bestandsaufnahme soll die rechtssichere Feststellung ermoglichen, ob die
Kirchengemeinde aufgrund der ermittelten unternehmerischen Tatigkeiten ab 2021
umsatzsteuerpflichtig wird.

— Notwendige Anderungen zur Sicherstellung der steuerrechtlichen Vorgaben sollen
aufgezeigt und initiiert werden.

Die Bestandsaufnahme dient der Vorbereitung auf die neue Rechtslage ab
01.01.2021. Es muss nicht sofort und direkt jede Anderung vollzogen werden. Die
Vorbereitungen und die Absprachen mit ortlichen Vereinen / Verbanden und evtl.
erforderliche Anderungen werden aber Zeit in Anspruch nehmen.
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Arbeitsauftrag des mandatierten Steuerberaters
sh. Arbeitshilfe und Ziff. 1 Forderrichtlinien:
Teilaufgaben:

— Es sind samtliche Einnahmen der Kirchengemeinde aufzugreifen und basierend auf
der neuen Rechtslage hinsichtlich ihrer Steuerrelevanz zu uberprifen.

— Im Einzelfall (z.B. bei ,Fusionsgemeinden’) sind die Feststellungen daruber hinaus
auch nach der alten Rechtslage zu beurteilen.

— Um einen Gesamtuberblick zu erhalten, sind samtliche Buchfiihrungen, Bankkonten
und Barkassen der Kirchengemeinde einschlielich aller Einrichtungen und aller
unselbstandigen Gruppen zu erfassen (,Kassensturz"“).

— Dem Rechtstragerprinzip entsprechend sind Vereinbarungen und Klarungen mit
selbstiandigen Vereinen, Gruppierungen und Verbanden auf kirchengemeindlicher
Ebene herbeizufiihren. Dies betrifft die Zuordnung von Einnahmen und Ausgaben,
von Konten und Bankverbindungen sowie die Klarung von Tragerschaften bei
gemeinsamen Veranstaltungen und Diensten auf kirchengemeindlicher Ebene.

—  Erforderliche organisatorische MaBnahmen und Anderungen im Hinblick auf
Aufzeichnungen, Belegfliisse, Kassen- und Buchfiihrungen, etc. sind zu
dokumentieren und notwendige Anderungen einzuleiten.
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Besuch der Informationsveranstaltung (Herbst 2018), ggf. mit mandatierten
Steuerberater

Beginn (Fortsetzung) der steuerlichen Bestandsaufnahme nach den
Infoveranstaltungen

steuerliche Federfiihrung: Steuerberater
Aufgabe KV / ggf. gemeinsam mit ADM bzw. VL.:

— Info des Steuerberaters uber relevante Sachverhalte, Mithilfe bei der Klarung
von Fragen, Mitwirkung bei Datenerfassung,

— Fuhrung von Gesprachen mit Finanzverantwortlichen in der Gemeinde sowie
mit Vertretern der kirchlichen Gruppen,

— Umsetzung von vereinbarten Anderungen (Trennung Bankkonten, Kldrung
,Veranstalter‘ bei Pfarrfesten, Anderung Fiihrung und Erfassung von
Barkassen, Sicherstellung ordnungsgemaRe Belegablage, Zusammenfiihrung
von FiBus),

— Kontrolle der Vollstandigkeit der Bestandsaufnahme,
— etc.
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Abschluss der steuerlichen Bestandsaufnahme

Schlussgesprach
Dokumentation (sh. Unterlagen ,,Datenerfassung*)

Feststellung des Umfangs der Steuerpflicht, Darlegung der offenen
Anpassungsarbeiten

Unterzeichnung der Vollstandigkeitserklarung
Antrag an EGV auf anteilige Kostenibernahme

Aufbewahrung der Unterlagen uiber die steuerlichen Bestandsaufnahme und der
Volistandigkeitserklarung

Originale in der Kirchengemeinde aufbewahren (auch als Dokumentation, dass
die Anderung der Umsatzbesteuerung im KV aufgegriffen und liberpriift wurde)

ggf. auch fur Nachweiszwecke gegentiber Finanzbehorden wichtig

(Elektronische) Ablichtungen der Unterlagen parallel an Gemeindeverband
ubermitteln
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Derisozrs Aofolgs dar Saegitaridsauinzrnms

* Im Jahresverlauf 2020 nochmalige Gegenprufung und ggf. ,Update‘ der
Bestandsaufnahme

— Sind Einnahmen und Tatigkeiten hinzugekommen oder weggefallen?
— Sind durch eine Gemeindefusion Einnahmen zu saldieren?
— Hat sich die Hohe der Einnahmen verandert?
— Hat sich steuerlich noch etwas geandert?
= maoglichst vor 2021: komplette Buchfuhrung unter Beachtung der steuerlichen
Erfordernisse
— mit ,,neuem* FIBU-System (» zum Planungsstand gleich mehr)
— durch den Gemeindeverband (nicht durch Steuerberater!)
— bis dahin moglichst ALLE bisher noch vor Ort gefuihrten Buchhaltungen an den
Gemeindeverband ubertragen
= ggf. ab 2021: Abgabe von Steuererklarungen (Voranmeldungen,
Jahressteuererklarungen)

. |
— durch externe Steuerberater oder “och DAV klaren

— durch Gemeindeverbande
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Dernxozrs Aufolge dar SBagtardszalinzarnrns

* Die nunmehr durchzufuhrenden Bestandsaufnahmen sollen auch dazu genutzt
werden, um Erfahrungen zu gewinnen fir die Umsetzung ab 2021:

— Wieviel Kirchengemeinden werden uiberhaupt steuerpflichtig?

— Welche UnterstitzungsmaRnahmen sind fir die rechtssichere Umsetzung der
Steuerpflichten in den Gemeinden erforderlich?

— Was ist fur die laufende Steuerberatung der Gemeinden sinnvoller und
praxisgerechter, eine externe Losung (Beauftragung Steuerberater) oder eine
interne Losung uber die Gemeindeverbande?

—  USW.

» Demzufolge konnen zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht alle Detailfragen beantwortet
werden.

» Zu gegebener Zeit werden hierzu nahere Informationen ubermittelt.

» Feedbacks der Kirchengemeinden sind ausdriicklich erwiinscht!
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®  Neue FiBu - Planungsstand

zurtick zur Agenda
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Projektziele

sProjesitt — Jizrnd 19.08.207 9

Anforderungen durch USt-Neuregelung (,§ 2b“) erfullen

geanderte Prozesse abbilden (bereit fur 100 % Erfassung aller Umsatze)
hohen Informationsgehalt durch verbessertes Berichtswesen erflllen
kunftige Strukturen rechtssicher darstellen

steigendes Volumen (Belege, Buchungen und Beteiligte) bewaltigen
Integration in eine moderne und zukunftsorientierte IT-Landschaft
bedeutend mehr Beteiligte in unterschiedlichen Rollen koordinieren
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Wesentliche Bestandteile

sProjesitt — Jizrnd 19.08.207 9

webbasiertes System (flexibler Zugriff, ortsunabhangig, uberall einsetzbar)
einheitliche Datenstrukturen / Datenbasis

elektronische Archivierung / Digitalisierung / Rechnungsworkflow
Know-how im eigenen Haus (Key-User)

Anbindung der KG (z. B. elektronisches Kassenbuch)

Berlcksichtigung von Fusionen und Kooperationen

Einheitlicher Kontenrahmen und Kostenstrukturen fur das Erzbistum
schlanke und einheitliche Prozesse (Begleitet durch Qualitatssicherung)
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FlBU-Projaki

Zeitplanung
in 2018:
1.1.2019:

1.8.2019:
1.1.2020:
1.8.2020:
1.1.2021:

ab 2021:

cr — Srare 19.08.204 &

System-Aufbauphase

Pilotierung von Kirchengemeinden und Teilen des EGV
Pilotierung einer Kita Tragergesellschaft

Roll-Out Kirchengemeinden und Gemeindeverbande
Roll-Out alle Kita Tragergesellschaften
JahresabschllUsse mit neuem System

Umstellung des EGV
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- FAQs, Ansprechpartner

zurtick zur Agenda
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Ansorsenozrinse fUr PAQS Imn Erzoiscenoilicnzn Ganaralvikariat

= Grundsitzliches zur Besteuerung, Allgemeines zur Bestandsaufnahme

—  Stabsstelle Steuern in HA Finanzen Ltg. Wolfgang Schulte

steuerwesen@erzbistum-paderborn.de
05251 125 1225

— Detailfragen zur Besteuerung bitte mandatierten Steuerberater stellen (auf der Basis der
Arbeitshilfe = einheitliche Auslegung der Besteuerung im Erzbistum Paderborn
sicherstellen)

= Fragen zur Buchfihrung und zur Finanzverwaltung in Kirchengemeinden und

Gemeindeverbanden
— Abt. 1in HA Finanzen Ltg. Raimund Eilebrecht
Kirchengemeinden kirchengemeinden@erzbistum-paderborn.de

05251 125 1315
= Einfuhrung neues FiBu-Programm

— Stabsstelle Koordination, Steuerung Michael Wolf
und Entwicklung der GemVerb. in michael.wolf@erzbistum-paderborn.de
der HA Finanzen 05251 1251735
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Ansorzeroarinar flr FAQs I Erzoiscrnoflicnizn Ganearalvixariat

= Allgemeine Rechtsfragen
- Abgrenzung selbstandige / unselbstandige kirchliche Vereine, Gruppierungen
und Verbande auf kirchengemeindlicher Ebene,
- selbstandige Vermogensmassen in den Kirchengemeinden (z.B. Pfarrfonds)

— Zentralabteilung Rechtsamt Ltg. Justitiar Marcus Baumann-Gretza

rechtsamt@erzbistum-paderborn.de
05251 125 1351

— zu den Vereinen / Verbanden: Klarung mit Ortsgruppen; diese sollten sich im Zweifelsfall
zunachst mit ihren Vorstanden auf diozesaner Ebene in Verbindung setzen
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Aritwortsr zu ,naufigen Fragarn 2Ur stausrlicnarn Sagtandsauinarne®

= sog. ,,FAQ-Liste“ wird laufend aktualisiert
= sh. Handout (Stand: 17. Juli 2018)

= uber www.verwaltung-erzbistum-paderborn.de veroffentlicht (,,Antworten
zu "h&aufigen Fragen zur steuerlichen Bestandsaufnahme" finden sie hier...")

Beispiele fur ,,haufige Fragen*:

= Wer initiiert das Verfahren (= die Bestandsaufnahme)? Wer ist fiir welche Schritte
verantwortlich? Was sind die Aufgaben des Gemeindeverbandes?

= Wie ist die sog. Kleinunternehmerklausel gem. § 19 UStG zu verstehen? Ist der
Jahresumsatz von 17.500 EUR ein Freibetrag oder fiihrt die Uberschreitung zur
vollstandigen Umsatzsteuerpflicht?

= Kann die Umsatzsteuer vermieden werden, wenn z.B. beim Pfarrfest um eine
Spende fiir Essen und Getranke gebeten wird?

= Daneben: Div. Fragen zum Umfang der Férderung, zu den Aufgaben des
Steuerberaters sowie zur Anwendung der Arbeitshilfen
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> Uber die online-Plattform ,,Verwaltungshandbuch fiir Pastorale Riume*“
werden alle Informationen zur Steuerthematik bereitgestelit, u.a.

Rundschreiben zur Forderung der steuerl. Bestandsaufnahme
Forderrichtlinien vom 20. Marz 2018

Arbeitshilfe + Unterlagen zur Datenerfassung (Excel-Format) — jeweils aktueller
Stand + Formular zur Vollstandigkeitserklarung

Liste Ansprechpartner im EGV
FAQs - jeweils aktueller Stand
Zusammenfassung der Neuregelung der Umsatzsteuer

Broschure ,,Steuerpflichten der Kirchengemeinden* (bis Ende 2020
maRgebend)

Power-Point-Prasentation uber die Info-Veranstaltungen in 2018
Arbeitshilfe des VDDs mit vertiefenden Informationen

geplant: Musterformulierungen (z.B. kurzfristige Vermietungen
im Pfarrheim, .. )
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Link online-Plattform ,,Verwaltungshandbuch fur Pastorale Raume*

»Neuregelung der Umsatzbesteuerung: Unterlagen fur die steuerliche
Bestandsaufnahme*

https://www.verwaltung-erzbistum-paderborn.de/Vermoegen-
verwalten/Neuregelung-der-Umsatzbesteuerung%3A-Unterlagen-fuer-die-
steuerliche-Bestandsaufnahme-in-den-KG.html
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Haben Sie Fragen

oder Anregungen?

zurtick zur Agenda
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Salaziung fur dan Lirensnvorsiard

* Der Kirchenvorstand wird bei den
notwendigen Anderungen und
Abklarungen durch das EGV und
die Gemeindeverbande unterstutzt.

« Fur die steuerlichen Detailfragen
sollte ein Steuerberater einge-
schaltet werden.

« Steuerliches Know-How 1m KV
ISt nicht erforderlich!

« Jetzt mit den Vorbereitungen
beginnen, noch Zeit bis Ende 2020!

» Bis dahin werden offene Fragen
(FiBu-Einfiihrung, Anwendung
§ 2b, UStG Erstellung Steuerer-
klarungen durch wen?) geklart.
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Erzbischofliches Generalvikariat

Hauptabteilung Finanzen — Stabsstelle Steuern (6.01)
Domplatz 3, 33098 Paderborn

Tel.: 05251/125-1225

E-Mail: steuerwesen@erzbistum-paderborn.de

Ruckfragen gerne an
 Wolfgang Schulte Kontaktdaten: s.o.

e Roland Schmitz Tel.: 05251/125-1547
roland.schmitz@erzbistum-paderborn.de

e Claus Schmidtmeier Tel. 05251/125-1282
claus.schmidtmeier@erzbistum-paderborn.de
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